
 

 

 

 

PressemiƩeilung 08.07.2026 

Ausbildungslotse ermöglicht Einblicke in die Ausbildungswelt der 
Stadt Waldkirch 

Waldkirch. Im Rahmen des Projekts „Ausbildungslotse” erhielten 
Schülerinnen und Schüler der Kastelbergschule Waldkirch, der 
Realschule Kollnau und der Realschule Elzach bei einer 
Betriebserkundung spannende Einblicke in die Ausbildungs- und 
Berufsmöglichkeiten bei der Stadt Waldkirch. Insgesamt nahmen elf 
interessierte Jugendliche an der Veranstaltung teil. 

Begrüßt wurden die Schülerinnen und Schüler von Frau Pinck, der 
Ausbildungsverantwortlichen, Frau Klausmann der 
Ausbildungsvertreterin sowie einer aktuellen Auszubildenden der 
Stadt Waldkirch und einer ehemaligen nun übernommenen 
Auszubildenden der Stadt. Zu Beginn konnten sich die Jugendlichen 
mithilfe des digitalen Beteiligungstools MenƟmeter akƟv einbringen 
und ihre Vorstellungen vom Beruf des Verwaltungsfachangestellten 
schildern. Dabei zeigte sich, dass viele bereits eine Vorstellung vom 
klassischen Verwaltungsalltag haƩen, gleichzeiƟg aber auch neugierig 
auf die tatsächlichen Aufgabenfelder waren. 

Im Anschluss stellten die Verantwortlichen die Ausbildung zum 
Verwaltungsfachangestellten ausführlich vor. Erläutert wurden die 
vielfälƟgen TäƟgkeitsbereiche innerhalb einer Stadtverwaltung, der 
Auĩau der Ausbildung, die Zusammenarbeit mit der Berufsschule 
sowie die Entwicklungsmöglichkeiten nach erfolgreichem Abschluss. 
Darüber hinaus wurden auch die weiteren Ausbildungsberufe der 
Stadt Waldkirch vorgestellt, sodass die Schülerinnen und Schüler einen 
umfassenden Überblick über die beruflichen PerspekƟven im 
öffentlichen Dienst erhielten. Ein weiterer Schwerpunkt lag auf den 



Rahmenbedingungen der Ausbildung. ThemaƟsiert wurden die 
Ausbildungsvergütung, die Karriere- und Weiterbildungsmöglichkeiten 
sowie die Möglichkeit, die reguläre Ausbildungsdauer bei 
entsprechenden Voraussetzungen auf zweieinhalb Jahre zu verkürzen. 
Auf großes Interesse sƟeß zudem die InformaƟon, dass die Stadt 
Waldkirch ihren Auszubildenden nach erfolgreichem 
Ausbildungsabschluss eine einjährige ÜbernahmegaranƟe bietet. 

Ausführlich wurde außerdem das Bewerbungsverfahren erläutert. Die 
Jugendlichen erfuhren, welche Voraussetzungen Bewerberinnen und 
Bewerber mitbringen sollten, wie ein möglicher Weg über ein 
PrakƟkum aussehen kann und welche SchriƩe vom 
Vorstellungsgespräch bis zur Einstellung durchlaufen werden. 

Ein besonderes Highlight war der anschließende Rundgang durch das 
Rathaus. Dabei erhielten die Schülerinnen und Schüler Einblicke in 
verschiedene Arbeitsbereiche der Verwaltung. Ein Mitarbeiter aus 
dem Pass- und Meldewesen berichtete anschaulich von seinen 
täglichen Aufgaben und erklärte unter anderem die Unterschiede 
zwischen einem Personalausweis und einem Reisepass. Zudem 
konnten die Jugendlichen erfahren, wie die biometrische Erfassung 
von Fingerabdrücken im Rahmen der Dokumentenbeantragung 
erfolgt. 

An der Betriebserkundung nahmen sowohl Schülerinnen und Schüler 
teil, die sich bereits konkret eine Ausbildung bei der Stadt Waldkirch 
vorstellen können, als auch Jugendliche, die sich allgemein für 
verwaltende BürotäƟgkeiten und entsprechende Berufsbilder 
interessierten.  

Das Interesse an der Veranstaltung war insgesamt sogar größer als die 
Teilnehmerzahl vermuten lässt. Aufgrund parallel staƪindender 
Klassenarbeiten an den 4 beteiligten Schulen, konnten mehrere 
interessierte Schülerinnen und Schüler leider nicht teilnehmen. Die 
Betriebserkundung bot den Jugendlichen wertvolle Einblicke in einen 
abwechslungsreichen und zukunŌssicheren Beruf und zeigte zugleich 



die vielfälƟgen Ausbildungs- und Karrieremöglichkeiten im öffentlichen 
Dienst auf. 

Die Veranstaltung ist Teil des Projekts „Ausbildungslotse“, das junge 
Menschen bei der BerufsorienƟerung sowie beim Übergang von der 
Schule in Ausbildung unterstützt. Ziel ist es, durch individuelle 
Begleitung, Betriebserkundungen und die enge Zusammenarbeit mit 
Schulen und Unternehmen praxisnahe Einblicke in die Arbeitswelt zu 
ermöglichen und Jugendlichen berufliche PerspekƟven aufzuzeigen. 
GleichzeiƟg leistet das Projekt einen wichƟgen Beitrag zur regionalen 
FachkräŌesicherung, indem es Betriebe und potenzielle 
Auszubildende frühzeiƟg miteinander in Kontakt bringt. 

Gefördert wird das Projekt „Ausbildungslotse“ durch die Agentur für 
Arbeit, die Kommunen des ZweiTälerLandes sowie die GesellschaŌer 
der Wabe gGmbH. Durch dieses gemeinsame Engagement können 
Jugendliche auf ihrem Weg in Ausbildung und Beruf gezielt begleitet 
und regionale Unternehmen bei der Gewinnung qualifizierter 
NachwuchskräŌe unterstützt werden 

 Weitere Informationen zur Arbeit der WABE Waldkirch finden Interessierte unter: 
www.wabe-waldkirch.de   






